
STADTAMT  BRAUNAU AM  INN 
5280 Braunau am Inn, Stadtplatz 38 
 

Pol.: 122/10/K/14-Ai.                                                                            Braunau am Inn, 03.06.2014 

 

 

 

V E R O R D N U N G 

 

 

des Bürgermeisters der Stadt Braunau am Inn vom 03.06.2014 über die Errichtung von „Kurzpark-

zonen“ im Stadtgebiet Braunau am Inn. 

 

Auf Grund der §§ 25 Abs. 1, 94 d Ziffer 1b StVO 1960 und § 40 Abs. 2 Ziffer 4 der Oö. Gemeinde-

ordnung 1990, LGBl. 91/1990 idF der GemO-Novelle 2002, LGBl. Nr. 82, in Verbindung mit der 

Verordnung des Gemeinderates der Stadt Braunau am Inn vom 1.2.1985 nach § 43 Abs.2 der 

Oö.Gemeindeordnung, wird verordnet: 

 

 

§ 1 

 

Für die nachangeführten Bereiche wird eine Kurzparkzone eingerichtet: 

 

Bereich I: 

 

1. Laabstraße:  

nördlicher Teil der Laabstraße entlang der Bezirkshauptmannschaft sowie ab der Liegenschaft 

Laabstraße Nr. 31 bis einschließlich der Liegenschaft Laabstraße Nr. 37. 

2.  Konrad Meindl Straße:  

entlang der gesamten Liegenschaft Salzburgerstraße 27, Parkplatz Parz.Nr. KG Braunau 300/10. 

3. Untere Hofmark:  

von der Einmündung in den Brunnenweg (Haus Nr. 5) bis inschließlich Haus Untere Hofmark 

Nr. 3a. 

4. Jahnstraße:  

ostseitig der Jahnstraße entlang der Liegenschaft Ringstraße 45 und der Liegenschaft Jahn- 

straße 1 (Gebietskrankenkasse) bis Beginn Liegenschaft Jahnstraße 13 sowie westseitig vom En-

de der Liegenschaft Jahnstraße 6 bis Ende der Liegenschaft Jahnstraße 16. 

5. Sparkassenstraße:  

östlich und südlich der Spiellandschaft. 

6. Max Fink Straße:  

der gesamte Straßenzug 

7. Jubiläumstraße:  

entlang der Liegenschaften Nr. 18 u. 20. 

 

Bereich II:    

 

1. Stadtplatz – westseitig:  

halbe Stadtplatzseite, vom Haus Nr. 3 bis einschl. Haus Nr. 18 und vom Haus Stadtplatz 23 bis 

einschl. Haus Nr. 26. 
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2. Stadtplatz – ostseitig:  

vom Haus Stadtplatz Nr. 31 bis einschl. Haus Nr. 37 und vom Haus Stadtplatz Nr. 41 bis  

einschl. Nr. 47. 

3. Salzburger Vorstadt:  

vom Haus Nr. 11 bis Haus Nr. 21. 

4. Linzerstraße:  

vom Haus Nr. 8 bis Haus Nr. 36 

5. Ringstraße: 

Stadtparkplatz (Parz. Nr. 63/1 KG Braunau am Inn) 

6. Ringstraße:  

Krankenhausparkplatz (Parz. Nr. 294/3 KG Braunau am Inn) 

7. Talstraße: 

 von der Einmündung Jubiläumstraße entlang dem Gebäude Talstraße 1. 

8. Theatergasse: 

Parkplatz beim ehem. Gasthof Stechl (Theatergasse 1-3) 

9. Palmstraße: 

 von der Kreuzung mit der Linzerstraße bis zum Palmplatz 

10. Palmplatz: 

der gesamte Palmplatz von der Palmstraße bis zum „Am Berg“ 

11. Am Berg:  

für den gesamten Straßenzug „Am Berg“ 

12. Pommerplatz: 

 für den gesamten Pommerplatz innerhalb der dortigen Straßeneinmündungen Kaserngasse,  

Lederergasse und Schmidgasse sowie der Bereich gegenüber dem Haupteingang des  

Geschäftes Billa. 

13. Ringstraße Nebenfahrbahn: 

entlang der Dr. Scheuba Villa (Grundstück Lederergasse 21) 

14. Theatergasse: 

Parkplatz gegenüber der evangelischen Kirche. (Parz. Nr. 406/6, KG Braunau am Inn) 

15. Altstadt West:  

Gesamte Poststallgasse, Johann Fischer Gasse, Altstadt, Kirchengasse,Kirchenplatz,  

Schleifmühlgasse, Hans Steininger Gasse, Quergasse,Krankenhausgasse und Dr. Scheuba Gasse. 

16. Altstadt Ost: 

Gesamte Lerchenfeldgasse, Lederergasse, Berggasse und Mühlengasse. 

 

§ 2 

 

Die Parkzeit für den Bereich I, Punkte. 2, 3 und 5 bis 7, sowie den Bereich II, Punkte 1 bis 16 wird 

von Montag bis Freitag werktags jeweils von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis  

18.00 Uhr sowie an Samstagen von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr festgelegt. 

 

Die Parkzeit für den Bereich I, Punkt. 1 wird von Montag bis Freitag werktags jeweils von  

08.00 Uhr bis 18.00 Uhr festgelegt. 

 

Die Parkzeit für den Bereich I, Punkt 4 wird von Montag bis Freitag werktags jeweils von 08.00 Uhr 

bis 18.00 Uhr sowie an Samstagen von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr festgelegt. 
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§ 3 

 

Die Parkdauer für den Bereich I  ist auf 120 Minuten festgelegt. 

Die Parkdauer für den Bereich II ist auf 180 Minuten festgelegt. 

Im Übrigen gelten die Bestimmungen der Kurzparkzonenüberwachungsverordnung vom 07.04.1983, 

BGBl. Nr. 1983/250. 

 

 

§ 4 

 

Gemäß § 25 Abs. 2 StVO 1960 wird diese Verordnung durch die Anbringung folgender Vorschrifts-

zeichen kundgemacht und tritt für die Zeit der Anbringung dieser Zeichen in Kraft: 

 

Für den Bereich I, Punkte. 2,3 und 5 bis 7: Vorschriftszeichen „Kurzparkzone“ und „Ende der Kurz-

parkzone“ gem. § 52 Ziff. 13d und 13e StVO 1960 mit dem Zusatz „Parkdauer 120 Minuten“ sowie 

„werktags von 08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr sowie Samstags von 08.00 bis 12.00 

Uhr“. 

 

Für den Bereich II, Punkte 1 bis 16: Vorschriftszeichen „Kurzparkzone“ und „Ende der Kurzparkzo-

ne“ gem. § 52 Ziff. 13d und 13e StVO 1960 mit dem Zusatz „Parkdauer 180 Minuten“ sowie „werk-

tags von 08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr sowie Samstags von 08.00 bis 12.00 Uhr“. 

 

Für den Bereich I, Punkt 1: Vorschriftszeichen „Kurzparkzone“ und „Ende der Kurzparkzone“ gem. 

§ 52 Ziff. 13d und 13e StVO 1960 mit dem Zusatz „Parkdauer 120 Minuten“ sowie „werktags von 

08.00 bis 18.00 Uhr“. 

 

Für den Bereich I, Punkt. 4: Vorschriftszeichen „Kurzparkzone“ und „Ende der Kurzparkzone“ gem.  

§ 52 Ziff. 13d und 13e StVO 1960 mit dem Zusatz „Parkdauer 120 Minuten“ sowie „werktags von 

08.00 bis 18.00 Uhr sowie Samstags von 08.00 bis 12.00 Uhr. 

 

 

§ 5 

 

Die beiliegenden Lagepläne dienen als Konkretisierung des örtlichen Wirkungskreises und sind ein 

wesentlicher Bestandteil dieser Verordnung. 

 

 

§ 6 

 

Diese Verordnung tritt mit 01.07.2014 in Kraft. 

Gleichzeitig werden die Verordnungen vom 21.12.2010, Pol.:122/10/K/10-Ai., vom 23.05.2011, 

Pol.:122/10/A/11-Ai. und vom 12.03.1999, Pol.: SW,122/10/A/99-Di. außer Kraft gesetzt. 

 

 

 

 

 

 

 Mag. Johannes Waidbacher eh. 

Der Bürgermeister:
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